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01.02.2023
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Landwirtschaft und Verbraucherschutz
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Protokoll der 47. Sitzung vom 4. Mai 2022

 https://flussgebiete.hessen.de/fileadmin/dokumente/4_oeff

entlichkeitsbeteiligung/beirat/ab2022-03/22-05-

04_Protokoll_ENTWURF_barrierefrei_final.pdf

01.02.2023

Hessisches Ministerium für Umwelt, Klimaschutz,

Landwirtschaft und Verbraucherschutz

https://flussgebiete.hessen.de/fileadmin/dokumente/4_oeffentlichkeitsbeteiligung/beirat/ab2022-03/22-05-04_Protokoll_ENTWURF_barrierefrei_final.pdf
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TOP 4: Spurenstoffstrategie Hessisches Ried / 

Ergebnisse Dialogforum

Ergebnisveranstaltung am 27. September 2022

 Information über die Ergebnisse des 

Dialogforums „Spurenstoffe im Hessischen Ried“

 Übergabe der Ergebnisse des Dialogforums 

„Spurenstoffe im Hessischen Ried“ an 

Umweltministerin Priska Hinz

 Bewertung der Ergebnisse des Dialogforums aus Perspektive der 

Beteiligten

 Vorstellung der Aktivitäten in den Modellkommunen Mörfelden-Walldorf 

und Darmstadt mit offizieller Benennung der Wissenschaftsstadt 

Darmstadt als Modellkommune

 Information über die weitere Umsetzung der Ergebnisse und 

Fortführung des Dialogs zum Umgang mit Spurenstoffen im 

Hessischen Ried

01.02.2023

Hessisches Ministerium für Umwelt, Klimaschutz,

Landwirtschaft und Verbraucherschutz
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AG 1 „Umweltgerechter Umgang mit Arzneimitteln“

Projektsteckbriefe

 Sensibilisierung der Bevölkerung – Fokus 

Humanarzneimittel

 Sensibilisierung von Tierärzt*innen und Tierhalter*innen 

sowie Aufarbeitung der Belastungssituation – Fokus 

Tierarzneimittel

 Etablierung und Vertiefung der Thematik durch 

Fortbildungsmaßnahmen im Gesundheitswesen



6

AG 2 „Umweltgerechte Entsorgung von RKM“

Projektsteckbrief

 Leuchtturmprojekt zur Verminderung des Eintrags von 

Röntgenkontrastmitteln in die Gewässer des Hessischen 

Rieds („Urinbeutel“)
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AG 3 „Pflanzenschutzmittel & Biozide“

Projektsteckbriefe

 Entwicklung von Empfehlungslisten zur Untersuchung von 

Pflanzenschutzmitteln (PSM) und Bioziden in Oberflächen-, Grund- und 

Trinkwässern im Hess. Ried

 Merkblätter des Umweltbundesamtes zur Verringerung des Biozideinsatzes an 

Fassaden bekannter machen.

 Durchführung von Pilotprojekten mit Filtersystemen für Dach- und/oder 

Fassadenablaufwasser zum Nachweis der Praxistauglichkeit

 Erhebung lokaler Pflanzenschutzmittel-Anwendungsdaten aus der 

Landwirtschaft in Pilotregionen im Hess. Ried

 Durchführung eines regelmäßigen Infoaustausches von 

Pflanzenschutzmittelberatern im Hessischen Ried- Entwicklung einer 

Pflanzenschutzmittel (PSM)-Infobörse

 Optimierung von Anwendungsempfehlungen unter Berücksichtigung 

vorhandener Institutionen und Instrumente

 Durchführung von Gewässerschutzsymposien mit Landwirten zur Aufklärung 

über die Anwendung von Pflanzenschutzmitteln im Hessischen Ried
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AG 3 „Pflanzenschutzmittel & Biozide“

Projektsteckbriefe

 Erhebung von Anwendungsdaten von Pflanzenschutz- und Biozidwirkstoffen in 

einer Modellkommune

 Sensibilisierung teilnehmender Kommunen mit Flyer/ Merkblatt in Hinblick auf 

die Anwendung von Pflanzenschutzmitteln und Bioziden

 Erhebung von Anwendungsdaten von Pflanzenschutz- und Biozidwirkstoffen im 

Kleingartenbereich

 Sensibilisierung teilnehmender Privatanwender mit Flyer/ Merkblatt in Hinblick 

auf die Anwendung von Pflanzenschutzmitteln und Bioziden

 Erhebung von Daten zur Anwendung von Pflanzenschutzmitteln/Bioziden auf 

Gleisanlagen im Hessischen Ried

 Erhebung lokaler Pflanzenschutzmittelanwendungsdaten Golfplätze

 Sensibilisierung von Golfplatzbetreiber mit Flyer/ Merkblatt im Hinblick auf die 

Anwendung von Pflanzenschutzmitteln und Bioziden
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AG 4 „Sonstige Stoffe und übergreifende Aspekte“

Projektsteckbriefe

 Bewusstseinsbildung und Auszeichnung

 Darstellung und Monitoring

 Optimierung Messstellennetz

 BDEW-Fondsmodell
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Modellkommunen

 Darmstadt und Mörfelden-Walldorf

u.a. folgende Maßnahmen geplant: 

 4. Reinigungsstufe im Bau bzw. in Planung

 Modellprojekt Urinbeutel mit radiologischen Einrichtungen und Krankenhäusern 

zur Vermeidung von Einträgen von Röntgenkontrastmitteln in Gewässer

 Kampagne zur richtigen Entsorgung von Arzneimitteln 

 Verankerung des Themas Spurenstoffe in Gewässern im Bildungsbereich 

(Materialien und Wettbewerb für Schulen)

 Wirkstoff Diclofenac in Schmerzmitteln im Sport richtig und dosiert anwenden 

(Materialien und Aktionstage in Sportvereinen und Pflegeeinrichtungen)

 Reitställe sensibilisieren im Umgang mit wassergefährdender Tiermedizin

 Nachhaltige Baustoffe: Pilotprojekt zur Minderung des Spurenstoffeintrags aus 

Dach- und/oder Fassadenablaufwasser initiieren

 Einsatz Reinigungsmittel in öffentlichen Gebäuden

01.02.2023

Hessisches Ministerium für Umwelt, Klimaschutz,

Landwirtschaft und Verbraucherschutz
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WIE GEHT ES WEITER?

 Die erste Phase Dialogforum war guter Einstieg für gemeinsame Entwicklung 

und erste Umsetzung von Maßnahmen für ein reines Ried. 

 Wichtig, um neben den bisherigen „end of the pipe Maßnahmen“ auch 

Maßnahmen bei der Anwendung und an der Quelle zu identifizieren. 

 Dialogforum soll fortgeführt werden, um die Umsetzung der 

Spurenstoffstrategie Hessisches Ried und die Umsetzung der zusätzlichen 

Maßnahmen der Phase 1 zu begleiten und zu unterstützen.

 Alle Stakeholder sollten im Boot bleiben, um Akzeptanz und Transparenz 

hoch zu halten. Dort vorhandene Kompetenzen und Multiplikatorenwirkung

sind wichtig für den Erfolg des Prozesses.
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WIE GEHT ES WEITER?

 Zukünftig ein bis zwei Dialogveranstaltungen pro Jahr als offenes Forum mit 

Netzwerkbildung, Erfahrungsaustausch, Ergebnisdarstellung, Evaluierung.

 Wechsel von den themenbezogen Arbeitsgruppen hin zu Projektgruppen.

 Koordination und Begleitung der Umsetzung von Maßnahmen und Projekten 

aus Phase I durch Projektgruppen.

 Begleitung der Modellkommunen.

 Weitere Modellkommunen sollen gewonnen werden.
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TOP 5: Verschiedenes

Düngeverordnung

 Neue AVV GeA mit der KOM abgestimmt

und vom Bundesrat im Juli beschlossen

 Neue Landesdüngeverordnung derzeit in

der Verbändeanhörung bis zum 21.10.22

 Flächenveränderungen:

 eutrophierte Gebiete: nahezu unverändert

 mit Nitrat belastete Gebiete: Vergrößerung

von 12% auf 20% der LNF

 Inkrafttreten bis zum 30.11.2022 geplant 

01.02.2023

Hessisches Ministerium für Umwelt, Klimaschutz,

Landwirtschaft und Verbraucherschutz
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TOP 5: Verschiedenes

 Mindestwassererlass

 Derzeit Auswertung und Aufarbeitung der 

Verbändeanhörung

 Berücksichtigung § 2 EEGneu (überragendes öffentliches 

Interesse) notwendig

 Abschließende Veröffentlichung bis Ende 2022

01.02.2023

Hessisches Ministerium für Umwelt, Klimaschutz,

Landwirtschaft und Verbraucherschutz
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Termin der nächsten Sitzung

 7. oder 9. März 2022?

01.02.2023

Hessisches Ministerium für Umwelt, Klimaschutz,

Landwirtschaft und Verbraucherschutz


